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Hallo, 
ausruhen in Cusco! Wir sind am einzigen Campingplatz, den es in dieser fast 1 Million Einwohner zäh-
lenden Stadt gibt. Er liegt außerhalb auf einem Hügel und ist sehr ruhig. Zu unserer Freude treffen wir 
Laura und Heiri wieder. Wir haben uns schon zweimal in Argentinien getroffen. Zusammen mit  ihnen, 
Margrit und Andreas verbringen wir die Tage mit quatschen und gemeinsamen Abendessen im „Green 
Sprinter“. 
 
Inti Raymi Fest: 
Jedes Jahr am 24. Juni findet in der Ruinenanlage Saqsaywamán eine Sonnwendfeier nach den Riten 
der alten Inkas statt. Zehntausende von Zuschauern suchen sich schon Stunden vorher einen geeig-
neten Platz auf den umliegenden Hügeln. Wir haben Glück und können direkt vom Grundstück unseres 
Campingplatzes das farbenprächtige Spektakel beobachten. Soldaten, Sonnenjungfrauen, Priester und  
der Inkakönig ziehen in historischen Kostümen ein, um die Sonnenzeremonie zu feiern.  
 
Plaza von Cusco: 
Bereits in der Woche vor Inti Raymi finden auf der Plaza täglich traditionelle Tänze statt. Verschiedene 
Gruppen, unter anderem von Schulen, schicken ihre besten Tänzer, um die Gunst des Publikums zu 
gewinnen. An drei Seiten der Plaza führen sie ihren Tanz bei sommerlichen Temperaturen und 3600 
Höhenmetern auf. Jede Tanzgruppe wird von ihren Musikern begleitet. Über der ganzen Plaza liegt ein 
Gewirr von Flötenspiel und Trommelwirbeln. Sowohl die Schnelligkeit als auch die Ausdrucksstärke der 
Tanzenden beeindrucken uns. 
 
Natürlich machen wir auch einen Stadtrundgang, bei dem wir besonders die alten Inkamauern in den 
Gassen bewundern. Viele der spanischen Kolonialhäuser wurden einfach auf diese soliden Grund-
mauern gebaut. 
 
Hasta luego Diana y Rüdiger 
 
 
 


